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Osnabrück, 17.03.2023 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 

vor Beginn der Osterferien möchte ich Ihnen und Euch noch einige Informationen geben: 

Elternsprechtag 

Der Unterricht am 13.04.2023 endet aufgrund einer notwendigen Dienstbesprechung 

nach der 4. Stunde, eine Notbetreuung für Kinder der Jahrgänge 5 bis 7 ist eingerichtet. 

Melden Sie Ihr Kind gegebenenfalls bei Frau Pollag zur Notbetreuung an: 

nicole.pollag@gsg-osnabrueck.de 

Bitte vereinbaren Sie möglichst die Termine mit den Lehrkräften noch vor Ostern. Für 

notwendige ausführlichere Gespräche sollten Sie Termine abseits des Elternsprechtages 

vereinbaren. 

 

Neues zum Kabinettsystem 

Mit dem neuen Stundenplan nach den Osterferien (ab dem 17. April) werden wir in ein 

„Kabinettsystem light“ wechseln. Die Lehrkräfte mit Kabinett erteilen eine Vielzahl ihrer 

Stunden im eigenen Kabinett. Wir achten allerdings auch darauf, dass unsere 

Unterstufenklassen noch viel Unterricht im selben Raum erteilt bekommen. 

Das GSG verfügt über insgesamt 50 Unterrichtsräume (14 Fachräume, 34 „normale“ 

Unterrichtsräume und 2 Mobilklassen). Von diesen Räumen werden wir 34 Räume zu 

Kabinetten erklären, d.h. eine Lehrkraft wird einen solchen Raum zugewiesen bekommen, 

für diesen Raum die Verantwortung übernehmen und in vielen Fällen ihren gesamten 

Unterricht dort erteilen. 

Neben 30 normalen Unterrichtsräumen haben wir drei Kunsträume und derzeit einen 

Informatikraum zu Kabinetten gemacht. Die verbleibenden normalen Unterrichtsräume 

benötigen wir als Ausweichräume für den naturwissenschaftlichen Unterricht, Klausuren 

usw., dies gilt ebenso für unsere zwei Mobilklassen.  

Unsere Schüler*innen mit einer Hörbeeinträchtigung können wir sehr gut in das geplante 

Kabinettsystem integrieren. Dies funktioniert, da die betroffenen Klassen – wie bisher – 

deutlich mehr Unterricht im selben (entsprechend ausgestatteten) Raum haben. 

Am GSG werden pro Woche rund 1300 Unterrichtsstunden erteilt. Vor Einführung des 

Kabinettsystems haben wir knapp über 400 Stunden in Fachräumen erteilt. Diese Räume 

sind möglichst optimal auf die Erteilung eines Faches eingerichtet. Zukünftig werden etwa 

550 Stunden in Kabinetträumen von Lehrkräften erteilt, die ihre Räume auch nach und 

nach zu Fachräumen gestalten werden. Die Raumausstattung wird fachlich passend 
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ergänzt (Wörterbücher, Lehrwerke im möglichst halben Klassensatz, mathematische 

Modelle, Karten, Atlanten, Grundgesetze, Formelsammlungen...). Das hat zur Folge, dass 

zukünftig nicht mehr nur rund ein Drittel, sondern gut zwei Drittel des Unterrichts in 

Fachräumen erteilt werden wird. Wir sehen darin einen enormen Qualitätsgewinn! 

Bis zum Ende des Schuljahres werden wir die Zeit zum Eingewöhnen in das neue System 

nutzen, noch einmal kräftig Aufräumen und eine Möbeltauschbörse anbieten, da 

Schulmöbel (v.a. Schränke und Regale) noch einmal deutlich an Bedeutung gewinnen. 

Diesen Wechsel werden wir auch nutzen, um die historisch gewachsene, aber leider nicht 

mehr logisch nachvollziehbare Traktbezeichnung zu aktualisieren. 

 

 

 

Für unsere jüngeren Jahrgänge (5-7) und insbesondere die neuen 5er nach den 

Sommerferien ist diese Umstellung vermutlich am herausforderndsten. Deshalb wird eine 

Lehrkraft aus dem Klassenteam immer ein Kabinett bekommen, welches zum Stammraum 

der Klasse wird, was bedeutet, dass viele Unterrichtsstunden in diesem Stammraum auch 

von anderen Lehrkräften, die selbst kein Kabinett zur Verfügung haben, unterrichtet 

werden. Unsere Paten und Patinnen werden zu Beginn des Schuljahres die neuen Klassen 

5 aus ihren Räumen am Ende der Stunde abholen und noch vor Pausenbeginn in den 

nächsten Raum bringen. 



Biologieräume und –sammlung 

Im Sommer wird kernsaniert! Die Biologie erhält mehr als eine Frischzellenkur, denn im 

Sommer werden sämtliche Sammlungsräume entkernt und nach neuestem Stand der 

Technik und Sicherheit neu eingerichtet. Ebenso werden die Unterrichtsräume neu 

eingerichtet und der bisherige Raum EK II wird zu einem weiteren Biologiefachraum mit 

etwas eingeschränkter Funktionalität (große Versuche sind nicht möglich, aber z.B. 

Mikroskopieren), aber durch die direkte Nachbarschaft zur Biologie ist dies ein echter 

Gewinn. Diese umfassenden Arbeiten haben im Grunde mit den ersten Auf- und Aus-

räumaktionen schon begonnen, werden insbesondere in den Sommerferien, aber auch in 

den Wochen danach noch durchgeführt, da es sich um wirklich umfassende Arbeiten 

handelt. 

Herzliche Grüße, denjenigen, die das Osterfest feiern, wünsche ich frohe Ostern! Uns allen 

einen herrlichen Frühlingsbeginn! 

 

 

 

 

 

 


